




Vorwort zum Spiel gegen Staaken

Wir begrüßen hier in Lichtenberg unsere
Gäste aus Staaken und das
Schiedsrichterkollektiv unter Leitung
von Tom Channir von Fortuna Pankow!
Wir können schon behaupten zu den
besten Mannschaften in dieser Liga zu
gehören, standen in den ganzen
Jahren immer in der oberen
Tabellenhälfte und haben das Niveau
mitbestimmt.
In diesem Jahr stehen wir auch wieder
oben. Mit 40 Punkten haben wir ein
gutes Zwischenergebnis erreicht. Ziel
sollte es sein unter den besten drei
Mannschaften in der Liga
abzuschneiden.
Wir in Lichtenberg wollen in erster Linie
guten und erfolgreichen Fußball sehen.
Dass die Mannschaft das kann, hat sie
schon oft bewiesen. Manchmal sind
unsere Jungs schon über sich hinaus
gewachsen, es wäre schön wenn sie
das im Pokalspiel gegen den BFC
Dynamo mal wieder beweisen
könnten. Viel Erfolg dazu!
Unser heutiger Gegner aus Staaken hat

sich in der Liga schon viel Respekt
erspielt. Als Aufsteiger stehen sie
oberen Mittelfeld, eine beachtliche
Leistung!
Im Hinspiel in Staaken sind wir auf einen
spielstarken und kampfstarken Gegner
getroffen. Am Ende mussten wir mit
einer gerechten Punkteteilung nach
Hause fahren. Wir können uns also auf
ein spannendes Spiel freuen mit
natürlich dem besseren Ende für unsere
Farben.
Dazu viel Glück

Euer Schatzmeister Volker Herholz









II. Herren mit Kantersieg nach 45
Spielminuten
Im Heimspiel in der Bezirksliga am ver-
gangenen Sonntag reichte unserer 2.
Herrenmannschaft eine Halbzeit, um
mit 7:1 Toren die drei Punkte in Lichten-
berg zu behalten. Der Tabellenletzte,
der Rixdorfer SV, kam zur 2. Halbzeit
nicht mehr aus der Kabine, sondern bat
den Schiedsrichter um Abbruch des
Spiels. Das nächste Spiel bestreiten un-
sere 47er am kommenden Sonntag
beim BFC Tur Abdin um 12.30 Uhr in der
Lüderitzstr. im Wedding.
I. Frauen: Nationalspielerin Lettlands im
Trikot von 47
Vor zwei Wochen musste unsere 1.
Frauenmannschaft auf ihre herausra-
gende Mitspielerin Leva Bidermane
verzichten, weilte sie doch mit der Aus-
wahl ihres Heimatlandes zum Länder-
spiel in Mexiko. Leider waren die
Mexikanerinnen zu stark für die jungen
Lettinnen, denn sie kamen mit 5:0 unter
die Räder.
Treuer Stammzuschauer Kurt Müller
plötzlich verstorben
Am Montag, den 19.02.18 ist unser
treuer Wegbegleiter Kurt „Kutte“ Müller
im Alter von 80 Jahren ruhig eingesch-
lafen. Seit beinahe 70 Jahren beg-
leitete er unsere 1. Herrenmannschaft
in guten wie in schlechten Zeiten zu al-
len Spielen.
Die Beisetzung findet am Freitag, den

06.04.2018, um 11: 00 Uhr auf dem St.
Hedwig Friedhof in der Konrad-Wolf-Str.
30/32 statt.
Günter Sobek, ehemaliger Ligaspieler
der 60er Jahre verstorben
Dem Verein erreichte die Nachricht,
dass der ehemalige Spieler Günter
„Hanne“ Sobek schon im Dezember
des vergangenen Jahres in seinem
Wohnort Ahlbeck verstorben ist. Günter
war der älteste der drei fußball-
spielenden Brüder Sobek. Bei 47 waren
auch die, noch zum Verein im Kontakt
stehenden Michael und Detlef Sobek
aktiv, liefen sie doch zu DDR- Ligazeiten
für EAB Lichtenberg 47 auf.
Entstehung einer Vereinschronik zum
75. Vereinsgeburtstag geplant
Nachdem im Jahre 1997 unser Verein
eine Chronik zum 50. Vereinsgeburtstag
der interessierten Fußballöffentlichkeit
präsentierte, arbeitet jetzt ein kleines
Redaktionsteam an der Erstellung einer
Broschüre zum 75. Vereinsgeburtstag
im Jahre 2022. Wer Zeit und Lust hat,
kann sich gern an der Aufarbeitung der
Geschichte von Lichtenberg 47 beteili-
gen. Auch werden Zeitzeugen gesucht,
die uns Geschichten und Ereignisse aus
den vergangenen 70 Jahren von
Lichtenberg 47 erzählen wollen oder in-
teressante Fotos beibringen können.
Für Rückfragen und Auskünfte stehen
ihnen Christian Steiner oder Henry Ber-
thy gern zur Verfügung.



Lukas Hesse (27), Nils Gardeike (20)

Abwehr

Deniz Aksakal (23), Louis Anthony Guske (25), Ricardo Guske (30), David Koschnik (26),

Moritz Mielke (23), Dominik Plohmann (22), Dominik Reske (25), Steffen Voigt (22)

Mittelfeld

Tim Binting (33), Fabian Dimke (20), Fabian Engel (22), Athanasios Hatzipanagiotou (23),

Moritz Kurras (22), FlorianWündsch (25), Tim Lampert (22), Malte Guske (28)

Angriff

Samuel Agyei Yeboah (21), Marcel Bremer (19), Sebastian Gigold (27), Jesucristo Kote

Lopez (27), Marvin Kubens (19), Marco Schulz (22), Philipp Schulz (25)

Trainer: Jeffrey Seiz

Zugänge

Samuel Agyei Yeboah (Hertha 03 Zehlendorf), Marcel Bremer (Berliner AK U19), Fabian

Dimke (Eintracht Braunschweig U19), Nils Gardeike (GW Brieselang), Jesucristo Kote

Lopez (TuS Makkabi), Marvin Kubens (eigene U19), Marco Schulz (Aus Pause)

Abgänge

Erhan Bahceci (SD Croatia), Frederik Kammer, Til Küffner (beide SC Staaken II),

Amoako Mannah (FC Spandau 06), Mossi Simson Pingani (unbekannt), Ole Marx (SSC

Teutonia)



CFC Hertha 06 – Lichtenberg 47 1:1 (0:0)
Am 22. Spieltag der NOFV-Oberliga
Nord kamen unsere 47er beim CFC
Hertha 06 nicht über ein Unentschieden
hinaus. Bei sehr niedrigen Temperat-
uren fand unsere Mannschaft gegen
stark kämpfende Hausherren nur selten
den Weg zum Abschluss. Dies lag zum
einen am fehlenden Zug zum Tor und
zum anderen an vielen falschen
Entscheidungen im letzten Drittel. Die
Führung durch Thomas Brechler konnte
Hertha 06 nur sechs Minuten später mit
einem verwandelten Foulelfmeter aus-
gleichen. Insgesamt war das Ergebnis
gerecht.
CFC Hertha 06: Ferdinand Hahn –
Volkan Dikmen, Nemanja Samardzic,
Can Eryigit (88. Oguzhan Arslan), Max
Konrad, Ali Ayvaz, Mohamed Saloun
Touré, Salih Sagir (61. Daniel Sternberg),
Nico Donner, Samet Alkan (80. Sebasti-
an Emre Stang), Demircan Dikmen
Trainer: Sedat Akova
Lichtenberg 47: Niklas Wollert - Philipp
Einsiedel, Nils Fiegen, Sebastian Reini-
ger, Richard Max Ohlow (75. Kiminu
Mayoungou), David Hollwitz, Daniel
Wahl, Thomas Brechler, Christian
Gawe, Patrick Jahn (58. Philipp Grüne-
berg), Domenique Runge
Trainer: Uwe Lehmann
Tore: 0:1 Thomas Brechler (60.); 1:1 De-
mircan Dikmen (Foulelfmeter, 66.)
Zuschauer: 55

Lichtenberg 47 – FC Hertha 03 2:1 (2:0)
Am Ende stand ein 2:1 und der 84. Er-
folg unter Uwe Lehmann für unsere
Farben.
Gerade unsere Defensive stand heute
sehr gut und ließ keine Möglichkeiten
für die Gäste zu. Auf der anderen Seite
spielte unsere Mannschaft zielstrebig
nach vorne. So konnte das Team
durchaus verdient mit 2:0 durch Se-
bastian Reiniger und Daniel Wahl in
Führung gehen.
Nach dem Seitenwechsel waren un-
sere 47er kurz unkonzentriert, dies nutze
Sebastian Huke zum Anschlusstreffer. Bis
zum Schluss blieb es beim knappen
aber verdienten Heimerfolg für unsere
Mannschaft.
Lichtenberg 47: Niklas Wollert - Ali Sin-
an, David Hollwitz, Sebastian Reiniger,
Richard Max Ohlow - Nils Fiegen, Geli-
cio-Aurelio Banze - Daniel Wahl (86.
Domenique Runge), Philipp Einsiedel,
Christian Gawe - Patrick Jahn (65.
Janosch Müller)
Trainer: Uwe Lehmann
FC Hertha 03: Philip Sprint – Burak
Mentes, Panagiotis Vassiliadis, Lenny
Stein, Robert Schröder, Dennis Dom-
browe, Darius Niroumand, Sebastian
Huke, Niclas Warwel, Timur Gayret (78.
Maximilian Obst), Marc Zellner (86.
Panajiotis Haritos)
Trainer: Alexander Arsovic
Tore: 1:0 Sebastian Reiniger (14.); 2:0
Daniel Wahl (40.); 2:1 Sebastian Huke
(47.)
Zuschauer: 115





Pokalviertelfinale verschoben

Aufgrund der Witterung und der damit
verbundenen Platzsperrungen hat der
BFV beschlossen, die für nächste
Woche Mittwoch terminierten Spiele
um den Einzug ins Halbfinale des
Berliner Pilsner Pokals zu verschieben.
Das Spiel unserer Mannschaft findet
jetzt am Samstag, 24.03.2018, um 14:00
Uhr beim BFC Dynamo im Friedrich-
Ludwig-Jahn-Sportpark statt!
Kader wieder mit mehr Alternativen

Philipp Kulecki
(28) hat seine
Knieverletzung,
die er sich bei
diesjährigen
Regio-Cup in der
Max-Schmeling-
Halle zugezogen
hatte auskuriert

und konnte bereits am letzten
Wochenende beim Spiel bei Hertha 06
wieder auf der Bank sitzen.
Ali Sinan (28) stand im letzten Punktspiel
aufgrund eines grippalen Infekts nicht
zur Verfügung. Diesen hat er auskuriert
und ist heute einsatzbereit!

Mitgliederversammlung
Am 09.04.2018 um 18.30 Uhr findet die
Mitgliederversammlung des SV
Lichtenberg 47 e.V. im Ratssaal des
Rathauses Lichtenberg in der
 Möllendorffstraße 6 statt.
Hierzu laden wir Euch hiermit ein. Es
stehen folgende Punkte auf der
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Ver-
sammlungsleiter und Abstimmung über
die Tagesordnung
2. Bericht des Präsidenten
3. Bericht des Schatzmeisters und Fin-
anzplanentwurf 2018
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Anträge zur Beschlussfassung

# Finanzplan
# Es liegen zwei Anträge zu
Satzungsänderungen vor, Sie
betreffen:
§ 9 - Beendigung der Mitglied-
schaft
§ 26 - Wahl der Abteilungslei-

tung
6. Diskussion zu den Berichten und An-
trägen sowie Beschlussfassung, hier-
unter insbes. zur Arbeit der Geschäfts-
stelle
7. Entlastung des Präsidiums für das
Geschäftsjahr 2017
8. Auszeichnungen und Ehrungen
9. Schlusswort des Präsidenten







Lichtenberg 47 U19 – Hertha 06 U19 4:2
(2:1)
Der nächste Krimi stand uns bevor.
Hertha 06 verstärkt mit Spielern aus
dem Oberligakader. Die letzten beiden
Spiele nur knapp verloren. Es ging für
beide Teams um eine Menge. Die
Mannschaft hatte einen klaren Plan,
mit und gegen den Ball. Die erste
Viertelstunde war unsere Spielweise
nicht rhythmisch, zerfahren und
unkontrolliert. Der Rückstand eine
Frage der Zeit.
Nach einer Umstellung kamen unsere
47er mit mehr Schwung und Wucht zu
deutlich mehr Möglichkeiten. Die
Mannschaft drehte das Spiel binnen
wenigen Minuten. Zur Halbzeit gab es
Hilfestellungen und Vorgaben um den
Jungs den Weg zu ebnen. Gegen den
Ball waren wir in der zweiten Halbzeit
meist gut und dennoch konnten wir
wenig Gegendruck erzeugen.
Mit der vorgegebenen Hilfestellung
erzielte man das 3:1. Danach war der
Gegner kurz vor dem KO. Die 47er
verpassten es danach endgültig den
Deckel drauf zu machen. Die Gegner
konnte kurz vor Schluss verkürzen,
zeigten damit nochmals ihre
Qualitäten, damit stieg die Hoffnung
seitens Hertha 06, aber durch einen
taktisch klugen Wechsel von 47
entschieden unsere Jungs dieses Spiel
endgültig mit 4:2 für sich und krönten
damit ihre Leistung.
Das war ein großer Schritt, dieses Spiel
für uns zu entscheiden und WIR
gemeinsam in der kommenden Woche
weitere folgen lassen, um weiter an
unserer Entwicklung arbeiten.
,,Herzlichen Glückwunsch zu diesem
geschlossenen Auftritt, als Team und
Einheit. Trotz der Rückschläge hat
JEDER EINZELNE seine Fähigkeiten
abrufen können – euer Trainerteam“

Frohnauer SC U17 – Lichtenberg 47 U17
0:3 (0:1)
Am frühen Samstagmittag im kalten
Frohnau setzen sich unsere 47er
hochverdient mit 3-0 beim
Tabellenführer und Favoriten vom
Frohnauer Sport Club 1946 e.V. durch.
In einer relativ zerfahrenen 1. Halbzeit
agierten wir cleverer und routinierter als
der Gastgeber. Viele Angriffe
unterbrach der Schiedsrichter
überflüssigerweise, ein durchgehender
Spielfluss war somit fast unmöglich.
Durch einen gut vorgetragenen Konter
gingen unsere 47er durchaus verdient
mit 1-0 in die Pause.
In der 2. Halbzeit stellte Trainer Marco
Lehmann seine Mannschaft um, und
wechselte auf 2 Position. Durch die
Systemumstellung hatten unsere Jungs
nochmal deutlich mehr Zugriff auf den
Gegner und erspielten sich nun
reichlich Chancen, die Gastgeber
waren lediglich durch
Standardsituationen leicht gefährlich.
Ein 3-0 Auswärtssieg in Frohnau hatten
wohl nur die tollkühnsten Optimisten
auf den Plan.
„Meine Mannschaft hat heute wahre
Stärke bewiesen. Besonders im
mentalen und taktischen Bereich
haben wir heute auf sehr hohem
Niveau agiert. Die Jungs haben heute
ein ganz klares Zeichen gesetzt und ein
großes Herz gezeigt. Mit dieser
mannschaftlichen Geschlossenheit
können wir gemeinsam auch viele
Rückschläge wegstecken. Tolle
Leistung unter schwierigen
Voraussetzungen, ich bin heute super
happy.“
Zeigte sich Trainer Marco Lehmann sehr
zufrieden nach dem Spiel.
















